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SpVg. Hüpede/Oerie gegen Koldinger SV: Das

Pattenser Stadtderby verspricht Spannung und

womöglich auch, in welche Richtung es für die zwei

in der Tabelle gehen könnte.. Mit dem BSV

Gleidingen erwartet der SC Hemmingen-Westerfeld II

Sonntag (12 Uhr) an der Hohen Bünte einen Gast, der

am 1. Spieltag die 2:6-Heimniederlage gegen den TSV

Kolenfeld quittieren musste. Die SCer ihrerseits starteten

mit dem 3:2-Erfolg bei Wiederaufsteiger TSV Wennigsen

- und gegen Sonntag als eindeutiger Favorit in den

Kräftevergleich mit den BSVern. Das Ergebnis an der

Hohen Bünte wird schon ein Gradmesser dafür sein, in

welche Tabellenrichtung-Richtung es für beide

Mannschaften gehen könnte. BSV-Trainer Jens

Henschka geht trotz der Auftaktniederlage optimistisch in

das Auswärtsspiel: "Wir wollen drei Punkte holen, das ist

unser Ziel. Bis auf die Urlauber sind alle Mann an Bord.

Wenn wir gut ins Spiel kommen, ist alles möglich." Auch

SC-Trainer Benny Weisschuh wird nicht von Personalsorgen geplagt, er geht mit vollem Kader in das erste Heimspiel des

neuen Spieljahres. "Den Gegner kann ich nicht einschätzen", sagt er. "Die BSVer haben ja fast ihren kompletten Kader

ausgetauscht. Aber wir spielen auf Sieg, und hoffen, dass uns das gelingt."In der Außenseiterrolle befindet sich die SpVg.

Laatzen am Sonntag beim TuS Wettbergen. Die Hannoveraner haben am ersten Spieltag mit dem 2:0 beim SV Germania

Grasdorf auf sich aufmerksam gemacht. ?Wir haben nichts zu verlieren. Wir sind der Außenseiter und haben keinen Druck.

Wir wollen dem Gegner das Leben so schwer wie möglich machen?, sagt SpVg-Trainer René Jopek. Personell wird wohl

Kapitän Tobias Fischer mit einer Sprunggelenksverletzung ausfallen. ?Die taktische Ausrichtung ist noch nicht entschieden.

Wir werden aber alles daran setzen, dort etwas Zählbares mitzunehmen?, sagt Jopek.Gleich am zweiten Spieltag ist Derby-

Zeit in Pattensen: die SpVg. Hüpede/Oerie empfängt den Koldinger SV. Für SpVg-Trainer Willi Bergmann gehen die Gäste

aus Koldingen als Favorit in die Partie. Nicht zuletzt wegen der vielen Ausfälle auf Hüpeder Seite. Dean Weigel, Janne

Hilliger, Patrick Langner, Philipp Eicke, Christof Cammert, Michel Müller und Robin Beichert sind entweder verletzt, krank

oder noch nicht fit. ?Das macht es für uns natürlich nicht einfacher und deswegen sind wir klarer Außenseiter. Beim

Koldinger SV läuft es derzeit sehr gut. Wir müssen schauen, dass wir kompakt stehen und vorne Nadelstiche setzen

können?, sagt Willi Bergmann. Keine Personalsorgen hat Gäste-Trainer Petros Pappas vor dem Derby. Lediglich Leon Lucic

wird wegen eines Bänderrisses am ersten Spieltag mehrere Wochen ausfallen. ?Wir schauen nur auf uns und müssen auf

unsere Leistung kommen. Dann werden wir unser Ziel, das Spiel zu gewinnen, auch erreichen. Wir wollen unsere gute Form

vom Auftaktsieg bestätigen?, sagt Pappas.Spielfrei hat an diesem Wochenende der SV Germania Grasdorf. Das Spiel

beim SV Ihme-Roloven wurde auf Donnerstag, 22. August, verschoben. 

Leon Lucic (Bildmitte) wird dem Koldinger SV erst einmal

wegen einer Verletzung fehlen. Jan Bauer (rechts) dagegen

fährt Sonntag mit dem Koldinger SV zum Pattenser

Stadtderby zur SpVg. Hüpede/Oerie. / Foto: Reinhard Kroll 
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